
Hinweis auf eine öffentliche Bekanntmachung
der Stadt Monschau

Die öffentliche Bekanntmachung der
a) Verordnung über das Offenhalten von Ver-

kaufsstellen an Sonn- und Feiertagen
b) Ausnahmegenehmigung als Allgemeinverfü-

gung zum Verbrennen von Heckenschnitt und
Schlagabraum im Stadtgebiet Monschau

erfolgt durch Aushang in den Bekanntmachungs-
kästen der Stadt in der Zeit vom 13. 04. bis
11. 05. 2007.
Monschau, den 13. 04. 2007

Der Bürgermeister

„Gemeinde Roetgen
Hinweis auf die Auslage

des Beteiligungsberichts 2005
Der „Beteiligungsbericht der Gemeinde Roetgen
2005“ liegt ab dem 16. 04. 2007 bei der Gemein-
deverwaltung Roetgen, Zimmer 15, während der
Dienststunden zur Einsichtnahme aus.
Roetgen, den 10. April 2007

Der Bürgermeister“
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Küchen Schönborn
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Aus verstaubten Pfarrarchiven erzählen
Heimatverein schenkt der Pfarrgemeinde Lammersdorf eine 80-seitige Chronik über 100 Jahre Kirchengeschichte
Lammersdorf. Mit vielen Aktivi-
täten wird in diesem Jahr das
100-jährige Kirchweihfest der Ka-
tholischen Kirchengemeinde
Lammersdorf gefeiert, denn am 6.
Juli 1907 wurde das damals neu
errichtete Gotteshaus in einer ein-
drucksvollen Weihe durch Weih-
bischof Joseph Müller aus Köln zu
Ehren des heiligen Johannes auf
den Namen „St. Johannes der Täu-
fer“ geweiht.

Dieses bedeutende Ereignis war
Grund genug für den auf vielen
Gebieten aktiven Heimatverein
Lammersdorf, die Geschichte der
Pfarrgemeinde der letzten 100 Jah-
re aufzuarbeiten und zu dokumen-
tieren.

Zwei Jahre Schreibarbeit
In bewährter Manier machte

sich Dr. Siegfried Wieloch, Leiter
des Arbeitskreises Heimatge-
schichte im Heimatverein, in den
vergangenen zwei Jahren daran, in
den alten und verstaubten Pfarrar-
chiven wichtige Dokumente und
Zeugnisse der Lammersdorfer
Pfarrgemeinde zu suchen und aus-
zuwerten. Dabei fielen ihm so
manche teils zerfallene Aufzeich-
nungen in die Hände.

Dennoch formte sich Schritt für
Schritt aus dem Puzzlewerk eine
runde und schlüssige Dokumenta-
tion der Entwicklung der Pfarrge-
meinde.

82 Seiten Geschichte
Dr. Siegfried Wieloch hat die

interessante und bewegende Ge-
schichte der Pfarrkirche in einer
82-seitigen Chronik festgehalten.
Darin sind unter anderem die Er-
eignisse um den Bau des Gottes-
hauses, der Glockenweihe, die er-

folgreichen Bemühungen von
Pfarrer Schall mittels „geistlicher“
Getränke die Sprengung des Kirch-
turmes zu verhindern, und weitere
Erlebnisse von Zeitzeugen zu le-
sen.

Für viele Lammersdorfer Chris-
ten dürfte es auch neu sein, dass
auf der im Jahre 1901 bei der
Grundsteinlegung eingemauerten
Urkunde der Hinweis auf den
zweiten Patron der Pfarrkirche,
den hl. Hubert verewigt wurde.

Von der eingemauerten und in
lateinischer Sprache abgefassten
Urkunde befindet sich eine Ab-
schrift im Pfarrarchiv.

Dass die katholische Kirche
auch schon vor 100 Jahren unter
Geldmangel litt und manche Pro-
jekte und Vorhaben an den äu-
ßerst knappen finanziellen Mit-
teln zu scheitern drohten, wurde
in dieser Broschüre dokumentiert.
Aber die rührigen, teils hartnäcki-
gen Anstrengungen der Lammers-
dorfer Christen trotzten diesen fi-
nanziellen Nöten und führten
schließlich unter Aufbietung er-
heblicher Anstrengungen zu den
gewünschten Erfolgen.

Dr. Siegfried Wieloch berichtet
unter anderem in der aufschluss-
reichen Chronik von dem
Wunsch der Lammersdorfer Pfarr-
gemeinde nach einem eigenen
Pfarrheim und Pfarrkindergarten,
heute aus dem Dorfgeschehen
nicht mehr wegzudenken.

Erinnerung an Pastöre
Ein weiterer Bestandteil der in-

formativen Chronik ist jeweils ein
kurzer Anriss über das Leben und
Wirken der Pastöre der letzten 100
Jahre sowie die Zusammenstel-
lung aller Kirchenvorstandsmit-
glieder, stellvertretenden Kirchen-

vorstandsvorsitzenden und Ren-
danten.

Zu Ehren „Johannes des Täu-
fers“ erinnert Dr. Wieloch an das
aufopferungsvolle Leben und se-
gensreiche Wirken des Kirchen-
und Namenspatrons der Lam-
mersdorfer Kirche.

Zahlreiche – teils noch nicht
veröffentlichte - Fotos aus den Ar-
chiven des Heimatvereines, von
Jürgen Siebertz, Dr. Bernd Läufer

und Lothar Berger runden die
Chronik ab und geben einen Ein-
blick in längst vergessene Tage.

„Für den Heimatverein bestan-
den zu keiner Zeit Zweifel daran,
diese bedeutende Chronik unserer
Pfarrgemeinde zu schenken“, er-
klärt der Vorsitzende des Heimat-
vereines Lothar Berger und über-
reichte zusammen mit dem Autor
Dr. Siegfried Wieloch symbolisch
eine Ausgabe der Chronik an den

stellvertretenden Vorsitzenden
des Kirchenvorstandes Klaus
Thönnessen.

„Die Kosten für den Druck hat
in voller Höhe der Heimatverein
übernommen, damit mit dem Er-
lös aus dem Verkauf der Chronik
weitere Projekte der Pfarrgemein-
de Lammersdorf realisiert werden
können“, betont Lothar Berger,
der selbst Mitglied des Kirchen-
vorstandes ist.

Autor Dr. Siegfried Wieloch und der Vorsitzende des Heimatvereines Lothar Berger übergeben dem stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Kirchenvorstandes Klaus Thönnessen symbolisch eine Ausgabe der Chronik.
Dr. Siegfried Wieloch, KlausThönnessen und Lothar Berger. (v.l.n.r.) Foto: Heimatverein

Erwerb der Chronik ab sofort möglich
Die Chronik zur Kirchenge-
schichte Lammersdorf ist in
einer Auflage von 300 Exempla-
ren erschienen und kostet 5
Euro. Interessierte können die
Chronik wie folgt beziehen:

W im Monat April zu den regulä-
ren Öffnungszeiten im Pfarrbü-
ro;

W an Sonn- und Feiertagen von

11 bis 18 Uhr am Bauernmuse-
um sowie bei Klaus Thönnessen
und bei Lothar Berger;
außerdem zu den diversen Akti-
vitäten anlässlich des Kirchweih-
festes.

W Unter der Telefonnummer
02473/8385 kann die Chronik
auch bei Lothar Berger bestellt
werden.

Nach dem Tanz Lauf in den Mai
Am „Kraremann’s Tag“ findet in Simmerath wieder der große Volkslauf statt 

Simmerath. In Simmerath wird
in den Mai gelaufen: Am 6. Mai
findet der vierte Mailauf der Hans-
Gemeinschaft Simmerath statt.
Eingebettet in den „Kraremann's
Tag“, findet der Volkslauf einen
lebendigen Rahmen im Ortskern
von Simmerath. Wenn am ersten
Maisonntag die Geschäfte geöff-
net sind, eine große Leistungs-
schau von Handwerk, Handel und
Gewerbe stattfindet, die Vereine
sich präsentieren, den Kindern
eine Menge kostenloser Unterhal-
tung geboten wird – dann dürfen
sich die aktiven Läuferinnen und
Läufer über eine bunte Kulisse
freuen. Um 11 Uhr werden Bambi-
niläufe gestartet, es geht auf einen
Rundkurs in der Ortsmitte. Der

Lauf für Schülerinnen und Schüler
geht über zwei Runden und ist 750
Meter lang, Start ist um 11.20 bzw.
11.30 Uhr.

Lauf für Jedermann
Ein Jedermannlauf über 4,1 km

beginnt um 12 Uhr, und schließ-
lich fällt um 13 Uhr der Start-
schuss für den Volkslauf über
10 Kilometer. Die drei Runden,
die zu absolvieren sind, beinhal-
ten 42 Höhenmeter, für Eifeler
Verhältnisse recht wenig. So sind
auch im letzen Jahr ausgezeichne-
te Zeiten herausgekommen: Die
schnellste Frau war nach 40 Minu-
ten wieder im Ziel, der schnellste
Mann brauchte nur 35 Minuten.

Beim Volkslauf und beim Jeder-
mannlauf können in diesem Jahr
erstmalig Punkte für den „Sport
Lövenich Rur-Eifel-Volkslauf-
Cup“ gesammelt werden, was für
die hiesigen Athleten einen zu-
sätzlichen Anreiz darstellt. Für
Streckenposten und Erfrischungs-
getränke sorgen neben den Hel-
fern der Hansa-Gemeinschaft die
Freiwillige Feuerwehr, das DRK
und die Simmerather Apotheken.

Anmelden (Startgeld für Kinder
und Jugendliche 2 Euro, für Er-
wachsene 5 Euro) kann man sich
auf der homepage: www.hansa-
simmerath.de. Nachmeldungen
werden auch noch bis eine Stunde
vor Start des jeweiligen Laufes an-
genommen. (ale)

Kurz notiert

CDU Konzen führt
Umweltaktion durch
Konzen. Der CDU-Ortsver-
band Konzen lädt alle Mitglie-
der und Bürger ein, sich wie-
der an der alljährlichen Um-
weltaktion zu beteiligen. Treff-
punkt ist Donnerstag, 19. Ap-
ril, zwischen 17 Uhr und
17.30 Uhr auf dem Dorfplatz.
Von dort ausgehend werden
sich wieder verschiedene
Gruppen den Ort, aber insbe-
sondere die Ortsränder, zwecks
Müllsammlung vornehmen. In
einer weiteren Aktion wird der
Wanderparkplatz „Am Feuer-
bach“ freigeschnitten und wie-
der in einen ordentlichen Zu-
stand versetzt. Der Termin
hierzu wird kurzfristig be-
kanntgegeben.

Müllsammelaktion
in und um Rohren
Rohren. Das Ortskartell Roh-
ren trifft sich am Montag, 16.
April, um 18 Uhr an der Kir-
che zur großen Müllsammlung
in und rund um Rohren.

Das Ortskartell bittet darum,
dass sich möglichst viele Bür-
ger an der Aktion beteiligen.
Fahrzeuge und Müllcontainer
sind vorhanden.

TuS Mützenich
sammelt Schrott
Mützenich. Der TuS Mützen-
ich sammelt am kommenden
Samstag, 14. April, wieder
Schrott für die Jugendabtei-
lung. Zwischen 9 und 13 Uhr
kann am Sportplatz „Im Zäun-
chen“ jede Art von Metall-
schrott abgegeben werden.
Schrott kann auch abgeholt
werden. Anmeldung hierzu
unter " 6667 (Reiner Thomas)
und " 3404 (Karl Volpatti).

Das Simmerather Straßenfest heißt jetzt „Kraremanns Tag“, vereint aber wie bisher Volksfest-Charakter und
sportliche Aktivitäten. Foto:Archiv/P. Stollenwerk

Die nächsten beiden
Blutspendetermine
Nordeifel . Der DRK-Ortsver-
ein Monschau gibt folgende
Blutspendetermine bekannt:

Heute, 13. April, in Eicher-
scheid, von 17 bis 19.30 Uhr
im Pfarrheim, Kirchweg 5.

Freitag, 27. April, in Höfen,
von 17 bis 20 Uhr in der
Grundschule, Hauptstraße 58.


